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ttumr. io . Montags den7ten Marz 1791

Wöchentliche LstFrtesische

AWgcn md RachritW
Avertissements.

1 Dem Pnbkico ist durch bas Inserat d. d. S April a. pr. bekannt gemacht,
daß jedesmal am i6te» October in derJmmedist - Stadt Herford ein fetter Vi - H-Markt
aedalter> werden solle ^ . . . .

Nach einem Anschreiben des dortigen Magistrats ist indessen , aus bewegenden Ur¬
sachen, die Veränderung getroffen, daß dieser Markt auf den l7tcn, r8ten und iytei,
Oclober eines jeden Jahres , vnd wenn ersterer auf einen Sonnabend oder Sonntag,
am nächsten Montage und folgenden Lagen gehalten werden solle.

Diese Veränderung wird nun sämtlichen Vieh- Händlern in hiesiger Provr'ntz, und
denen , welche sonst kost haben mögten , gedachten Markt j« bereisen , hiedurch bekannt
gemacht , und zügle ch die Versicherung wiederholt , baß jedermann eine möglichst gute
Aufnahme, und sonst allen guten Willen sicher erwarten könne.

SiMtum Äurich . am 2lken Kebr. >791.
König!. Preußl Ostfrikßi. Krieges» und Dsmainen-Cammer.

2 Am Mittwoch, als des 2ZtenMärz 1791 , solleine , in demGehölze
Sckoo , Amts Esens , vom Sturm umgeweheke Eiche , zoLuß lang , 24 Zolldick,
ferner 2 beschädigte Espen-Bäume öffentlich andenMeistbietenden verkauftwerden.

Liebhaber können sich demnach besagten Lages , um r Uhr Nachmittags , au Ork
Md Stelle einßnden , die Candikiones. hören und nach Gefallen kaufen.

Aurich i» demKönig !. Zorst Amte den 2ten M«rz 1791 . Grube.

Sachen , so zu verkaufen.
7 Vermöge des bei der hochpreisl. Regierung und auf demAmtgerichte Aurich

affigirten Suddastativnspatenti mit Verkaufsbedingungen , die auch bei dem Au kivns»
Commissair Reuter eiuzusehen und abschriftlich zu haben find , sollen folgende zum Nach¬
lasse des weil. Regierungsraths von Briefen j» Aurich gehörige Besizzungen, als

A . an Erbpachten,
1 ) eine aus Hermannus HaZunga Erben Hanse mit Garten und Landen unterUpgant,

großrZrtdl . in Golde , kamt unter Gde auf8 zz rthl . 9 sch. in Golde,
2) «ne aus Peter Jaussen zu Marienhave 14 Jrdden unter . Upgant, groß 10 rthl . in

Golde, taxirt auf zzz «bl . 9 sch . Gold,
D eine aus12Zibben unter Ost« Upgant , wtlcheJann Drmgers , Jann Ottes,

Jam
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Zaun GsyckcuMdIans Harrks bestzzeu , groß 1Z rthl . 9 sch. Gold / eidlich gl»
würdiget auf 444 «hl. is sch. in Golde,

4) eine au « Frerich Claassen zu Marienhave z Jidden unter Upgant, groß z rthl-ssch
Gold, taxirt auf m rthl. z sch . Gold,

5)' eine aus Harm Siebrands und Ocke Janssen Z Zidden unter Upgant, groß z rG
9 sch . Gold, taxirt auf m rthl. 3 ich. Gold,
«ine aus GustavuS Bruns Wittkve Almt Cassiens Ende eines Ackers unter Ofier
Upgant, m ihrem Warfe belegen , groß r holl. Gulden, taxirt auf r 8 rthl. 14 sch.
Gold, von weichen sämtlichen Erbpachten , bei Alienationeo , auch Ab » und ms«
Hrrth bezahlet werden muß,

B. ein vor dem Norder Lhore zu Aurich hinter dem sog »nannten blauen Haast
liegender Garten mit Sommerhause , tarirt auf r 8o Gulden in Golde , am m
und i sten Martii auf dem «mtgerichte Aurich , sodann die6 Erbpachten am
s April in det Vögten Nrddermann Hause zu Marienhave, der Garte « vor dem
Norder Lhore aber am 4 April in dem sogenannten blauen Hause vor Aurich , det
Nachmittags i Uhr , öffentlich feilgeboteu , und dem Meistbietenden, mit Vorbe¬
halt der Approbation eine« hochlöblichen Pupillen-Collegii, zugeschlagen werden.

Wenn indessen der zulezt bemeldete Garten im Hypothekenbuch Amt« Aurich
Wich seit Anno 175s auf Direk Deren»« Lochtet weil. CatharinaElisabeth SerbachW
men angesezzet stehet , ferner auf demselben ros Gulden in Golde und 7 rthl. Tour.,
welche die T. E - Geebach vermöge Verschreibungen vom i ; Septbr 1774 und z Norbr.
1775 von dem Regierungsrath v . Briefen angrliehen hat, sich seit dem 26 Februar 177?
eingetragen befinden, und des Regierungsraths v . Briefen Erben weder ein Erwerbung «-
Instrument wegen des Gartens , noch jene darauf haftende angeblich bezahlte Schuld-
Verschreibung präsentiren können : so werden »Heils zum Behuf der Berichtigung titoll
»offeffionis für den weil . Regierung-rath von Briefen , theils zum Behuf der Löschung
jener Obligation im Hypothekenkmchralle und jede , welche als Erben der C. E. Seebach,
oder aus sonstigem Grunde , sodann als Cesswnarien oder andere Briefs - Einhaber , auf
solchen Garten, oder das benannte Schuld Instrument , -in Cigenthums. Pfand- oder
Einstiges Realrecht zu haben vermeinen mögten , hiemit abgeladen , solches längstens am
1 Avril hier anzumelden, und die Richtigkeit desselben riachzuweisen , unter derWarnum,-aß die Ausbleibeude mit ihren Ansprüchen präcludirt , und ihnen ein ewiges Stillschwei¬
gen wird auferleget , sodann demnächst mit Berichtigung tit. poff. wegen des Gartens stk
den weil. Regierungsrath von Briefen - auch eine Amortisation und Löschung der kingM
Men Obligatio» im Hypvthekenbuch wird verfahren werden.

2 Vermöge der bey der hochpreißlichen Regierung und auf dem AmlgrM
Aurich «Mitten Subhastations .Pateut« mit Verkaufs- Bedingungen , die auch bei de««uctious - Commissair Reuter einzusehen , und abschriftlich zo haben find , sollen !hel-
hiugshalber nachfolgende, von dem weyl. Rathsverwandten « öse herröhrende , je -isde«
Assessor Canold, der OberAmtmännin« Lelking, und den beiden Kindern, aus des Bür¬
germeisters Mencke ater Ehe gehörige , im Amte Aurich belege ne Immobilien , als

4 ) riu Heerd cum annexis zu Upgant , welchen Jhmel Poppinga bis May . l79^'
gebrauchet, rydlich. gewürdigetauf1298 ^ Ei. 7 fch. 10 wl. in Golde, u»S
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' dabey eine Grundheucr auf Wessel Arians Warfflätezu Z fl. jährlich , angeschla«
gen auf 8o fl. in Golde.

L) Fünf D -emaths hinter dem Mühlenloog Key Marienhafe , verheuert au den
Voigten Neddermann , taxirt auf 72s fl . in Golde

2) ein Garten hinter dem blauen Haufe vor Aurich taxirt auf 22s Rthlr . ,n Golde,
4) ein Garten am neuen Wege bey Aurich taxirt auf 200 Gl . in Golde,
5) einen Kam- am Hozebarger Wege vor Aurich , verheuert an I . H . Hemken,taxirt auf 1220 fl. in Golde,
6 ) einen Kamp daselbst, verheuert ao Egbert Eint« « uss, taxirt auf 5 52 fl. in Golde,
7 ) rweeu Kämpe daselbst,verheuert au Gerd Oltmauns, taxirt auf 900 ß. in Golde,
8) eine« Kamp daselbst, verheuert an Gerd Oltmanns , taxirt auf 452 fl . in Golde,
9 ) einen Kamp ohniveit Koldehörn , verheuert an Hermann Iken , taxirt auf 800Gulden in Golde,

is ) einen Kamp am neuen Holzer-Wege , verheuert
' an Johann Diederich Jansseu,taxirt auf 500 fl . in Golde,

ul einen Kamp hinter PalmS -Hof , verheuert an Johann Gottfried Wolff , taxirtauf 700 fl. in Golde,
am isten und i zlen Mär ; auf dem Amtgerichte Aurich, sodann No . 1 und 2. am 2tenApril in des Vögten Neddermann Hause zu Marienhafe , No. z bis 11 aber am gtcnApril in dem sogenannten blauen Hause vor Aurich , des Nachmittages r Uhr öffentlichfeil gebothen , und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der Approbation eines hoch«löblichen Pupisten-Collezii , zugeschlagen werde«.

z Vermöge der bey den Amt « und Stadt - Gerichten zu Aurich affigirtenSuhhastatious.Patente mit Derkaufs' Bedingungeu , die auch bey dem Auctions-Coin-miffario Reuter einzusehen , und abschriftlichzu haben sind, sollen des weyl. Rocken Mül¬lers Fooke Lircks zu Aurich 4 Kämpe uud i Garten , als1) ein Kamp , ins Osten an des Schöuebaum Kamp beschwertet, eydlich gewärdk«get nach Abzug der Lasten auf . . 600 st . in Golde2) ein Kamp , ins Osten an No. i . schwetteud , taxirt auf 752 fl . -z ) ein Kamp , ins Osten au No. 4 . schwetteud , taxirt auf : 700 fl. -4) ein Kamp , ins Osten an Jann Dlanck beschwertet , taxirt auf 722 fl. -5) ein Garten vor dem Oster Thore in Havermanvß-Gang , taxirt 270 fl . - -am sü Februar und ; ten März auf dem Amtgerichte zu Aurich , sodann am rz MärtNachmittages 1 Uhr in dem sogenannten blauen Hause vor Aurich öffentlich feil gebotheu,und dem Meistbietenden , jedoch mit Vorbehalt der Obervormundschastl . Approbationrrnes woköblkcheu Stadtgerchts zu Aurich , zugeschlagen werden.

? en Amkgerichten zu Aurich und Leer affigirten Subha.Zungen, die auch bey dem AuckiousLommissair Reuter^ b^ben stad, soll de« Autvoi Martens Kretzmer Stück Lan-
Mes bis Iacobi diese« Jahres von Jelde Focken OuiSaü gcnuzzet wird , und welches nach Abzug der Lasten! ^ echl.chgewurdigetist, am r/teu Martii , des Nachmittags» Uhr, in des Conrad Han.en Witthshanse auf dem Renen Vehn öffentlich seilgebvten,

und
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Und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt Obervormundschaftiicher Approbation j ich
schlage « werden.

S Sims« Gerjets will sein Haus und Tarten zu Pilsum am roten Mr>
nächstkünstig in Pilsum öffentlich durch den Justitz- Commissair und «usmikserSchilt!«
verkaufen lassen.

6 Mit gerichtl. Bewilligung will der Herr Doctor Weukebach io Norde«,
seinen Heerd Landes in der Ostermarsch , groß ; o Diemath , und 2 Grasen Hellerlaad,
so von Hindr . Janffen heuerlich gebraucht wird , am 18 März des Nachmittags am,
i Uhr , in des Bogt Harenbergs Wohnung zu Berum , durch den Ausmiener Fridaz
öffentlich vererbpachten, und respeet. verkaufen lassen.

7 Des Fikke Hemmen Platz zu Detern cum aunexis , wird den ytrn Ml
des Nachmittags um i Uhr , im Schinken zu Detern dem Meistbietenden , durch des
Ausmiener Hölscher öffentlich verkauft werden . Conditiones sind auch bei demselbe«
rinzusehen.

8 Der Bildhauer Daniel Dolj« in Leer , ist willens sein Haus daselbst au der
neuen Straße, am i7ten März zu Leer auf der Schule, öffentlich verkaufen zu lassen.

«n eben dem Lage und Orte will Jan Hillers sein Haus in Leer , öffentlich
verkaufen lassen.

9 Jürgen Poppinga Wittwe auf dem Schott will freywillig 12 Me , ir
Stück jung Vieh worunter 2 Ochsen, 7 Pferde und z Füllen, worunter 2 Brand - und
z. Schweiß-Füchse, 5 Wagen, Egde , Pflug , i MoNrett , l Erdkarre und soasiigst
Geräthschaft; sodann Hausgeräthe Zinnen , Linnen , Betten , Schranke, TW,
Stühle und war mehr mag aufgebracht werden , am 21 März öffentlich durch denAM.
Commiff. Reuter verkauften lassen.

10 Am8 ten Marti! wogen Siefke Hayen Wittwe Erben in Norden , durchde«
Ausm . Lhodenvon Velsen , allerhand Hausgeräth , Zinn , Kupfer , Messing , Lettta
und Leincwandt, allerhand Farben und Färbergerälhschssk , als Küpen , Kesseln rc . Gal-
liH autmienen lassen.

Auf Amtgerichtliche Ordre sollen des Schiffers Dyke Cassens, nach derNa-
wundung des Frerich Frerichs , hier zmückgelassene Güter, als Kleidungsstücke, midim
mehr vorkömt, bei des Hiehlwärters Heile Hayen Hause , in der Wester Marsch , durch
den AuSm. Lhoden von Velsen , öffentlich verkauft werden.

11 Zn Pockent im Buttforder Kirchspiel, will die Wittwe des weyl. Haut¬
manns Adde Siebels , ihr sämtliches Hausgeräthe Hausmanns - Beschlag Pferde , Wa¬
gen , Kühe , Pflug , Egden , Kupfer , Zinn , Speck und Fleisch , und wassonsten aal-
getragen werden wird , am Dienstage den8 teo März des Morgens«rnr § Mr,dorch
ven Ausmiener Sacken öffentlich verkaufen lassen.



ir Der Herr Krieges - und vomaioen Rath Steltzer zu Aurrch , wMen ch«
re» zu Warfen im Kirchspiel Eggkling belesenen Platz , groß 74 DUmath gut Marsch,
land nebstschöner Behausung, welcher anizzo von Johann Harm « Koster heuerlich ge,
braucht wird , am Mittwochen den r6 ten März de« Nachmittag« um 2 Uhr , m der
Wittwe Decker Behausung zu Wittmund , durch den Ausmieuer Oncken , bey dem die
Coaditiones gratis einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben sind , nach Erd-
pgchts' Rkcht öffentlich verkaufen lassen.

Die Frau Postmeisterin Oncken zu Aurich , wollen ihren zu Algershause«
unter Wittmund belesenen Wz , bestehend aus 4 ; Diemath Marschland nebst guterBe«
Hausung , so wie solchen der Heitet Otten Heeren anizzo in Pacht hat , am Mittwoche«
den röten März de« Nachmittags um 2 Uhr , in der Wittwe Decker Behausung zu Witt«
mund , nach Erbpachts - Recht öffentlich verkaufen lassen . Die Condiliones sind beym
Ausmiener Oncken' gratis einzusehen , und können für die Gebühr in Abschrift genom¬
men werden.

13 De« Wilke Hinrich Mayenkurg in Westerholz beschriebenes Hausgeräthe
und Betten , sodann z Pferde, z Kälber , 2 Enter , drei Haufen Bohnen in die 7 Die-
math bey der Osterhammer, Heu und Früchte in der Scheune» und wa « ferner aufzutra«
gen , soll am bevorstehenden 9 März Vormittags um ro Uhr , bei feiner Behausung
dafelbst , öffentlich durch den Ausmiener Euchen verkauft werden.

14 Auf erhaltene gerichtliche Commission wollen weiland Schützen - Capital«Tiard Oltmanns Erbe » eine jährlich um Michaelis fällige Grundheuer zu i , Rthl . z sch.in des Siebeld Aemmers Warfstäte zu Burhave , in dreyen Terminen , als den k8te«Februar, ytcn und zoten März , d»s Nachmittags um 2 Uhr , in der Wittwe Decker
Behausung in Wittmund durch den Ausmiener , bey dem die Covditivnes gratis einzuse.hen find , öffentlich ftilbietrn , und im letzten Termins dem Meistbietenden zum Eigen«thum zuschlagen lassen.
. , . Vermöge der bey dem Amt- und Stadtgerichte zu Aurich affigirkeu Sub-haltatlonkpateutemit Derkaufsbedingungen , die auch bey dem Auckions-CommissairNeu«itt ermusehen und abschriftlich zu haben sind , soll des weyl. Daniel Hassbargen Kinder

Zu Barstede, Jhloff genannt , bestehend aus einem Hause und Garten, cid«nch auf toosi in Courant gewürdiget , am acsten Avril in des Albert Jausten Wittwe
seilgeboten und mit Vorbehalt ObervormnndschaftlicherApprobation dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

recke,Prstendentet hiedurch aufgefordert , ihre etwaige Ge«
neuen / äten April allhier anzumelde» , widrigens sie damit gegen de»
den ^Mn

" ^ ^ ^sit sie obige Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret wßr«

Batent ! Amtgerichte zu Leer und Emden affigirteu SubhastationS«
welches vormâ ^ M? ' ^ s Hau« und Garten cum amiexi« , zu Soltborg belegen,
Holleck̂ ^ ?/^ Mennen zuständig gewesen , und welches auf 102 p Gl.Ho«, eidlich gewürdigt worden, ad mstantiam de« Creditoris Berend H. Windeman«,am
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am zten Februar und zten März auf hiesigem Amtbause , den riten April 179 r aber
in des Vögten Bulhösers Hause zu Bingum , öffentlich seilgebottn , und dem Meistbie¬
tenden im letzten Termins losgeschlagen werden.

Cosditiones und Taxe sind den Patenten betgebogeu , auch beim Ausmiener Schel¬
ten einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Uebrigens werden alle etwaige unbekannte Real - Prätendenten aufgefordcrk, ihre
Gerechtsame späkesteus im letzten Termins anzugeben, und behörig zu justificiren, widri¬
genfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , und in soferne sie das Immobile betreffe »,
Nicht weiter gehöret werden sollen.

Leer im Königi. Amlgericht , den 2 t Decemb . 1790;
17 Da des weyl . Willem Jacobs jBeckers Kinder zu Boysenhauseu beleg« ,

Md auf 22605 ff. r sch. io w . eidlich gewürdigteradltcher Platz , groß iss Diemot
Marsch, sowohl Grün « als Bauland , nebst Behausung , Backhaus, Kirchen- und Be-
gräbnisstelle » ia der Stedesdorser Kirche, und auf dem nämlichen Kirchhofe , auf Ach-
chen deren Erben, in den zur Licitation auf den 20 Januar dm 2v April und 20 JE
1791 angesetztmTerminen , des Nachmittags um 2 Uhr, auf dem Stadthcmse zu Esens,
öffentlich feilgeboten, und dem Meistbietenden im letzten Termin stehend feste zugeW«
gen werden soll ; so werden alle und jede , welche vorgedachten Platz , wovon dieEiib-
Hastations - Patenke nebst beigesügten Conditionen bei Hochpreißl . Regierung, und an der
«mkgerichtsstube Hieselbst , und zu Wiltmund affigiret, nach solchen Conditionen zu be¬
sitzen fähig , und annehmlich zu bezahlen vermögend sind , aufgefordert , sich am kt-
ÄmmtenTage und Orte zu melden , ihr Geboth zu eröfnen , und ihre « Vorthest zu su¬
chen . Zugleich wird auch allen etwaigen unbekanntes Real . Gläubigern obgedachler
Immobilien hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spä¬
testens in dem letzten Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem hiesigen Lmtge-
richte anzuzeigeu , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sw auf erfolgte»
Zuschlag dsmiti gegen den neuen Besitzer, und soweit sie die Jmmobilia betreffe «, nicht
tteiter gehöret werde« sollen . Sign . EseoS im Amkgerichtr d. 2oOctob . 1790.

18 Vermöge des beim Amtgerichke zu Leer und Stickßaufen affigirten Subhu«
stations .Patenti , soll auf auf Äudringen des Creditoris Jannes Thedinga , des Syhlrich-
rer « Ja » Reinders , zu Veenhusen belesener Platz , mit sämtliche » dabey bisher gr-
braucht werdenden Ländereyen , weicher, und zwar

1 ) die Gebäude auf . . : 6So Gl. m Goid.
LZ die Ländere? en und sonstige Annexe« auf . 89ns — io st.

In Summa auf ssrsGl . isst, Eck
eidlich gewürdiget worden , jedoch gehet dabo« ab,
wegen eines Csnonis zu 8c>fl. järlich, welcher nach
Angabe des Jan ReiserS, mitj . s Gl.
abgetragen«erden kann, bliebe die Taxe also . : 7912 Gl . isst.,
falls indes dieses Vorgeben nicht richtig jey « möchte , so schlagen

Laxatores noch davon ab . . 9028 !.
mW« würde solchergestalt der Werth des Platzes nur ; 7012 Gl. « st. Kck

groß



- roß bleiben , in dreyev Lititations. Terminen , «lS den zMärz , den 3 May und de»
» k Sulii k79l im Amthause zu Leer öffentlich feilgeboteo , und im letzter « termiuo dem
Meistbi«te»den sal»r apprsbattone iudiciaii zugeschlagen werden. konditiones und Laxe
sin» dru Patente« beyzefüget, auch beim Ausmiener Schelte« einjusehen , v«d für die
Gebühr abschriftlich j» habe».

Uebrige, « werden alle etwaige unbekannte Neal-Prätendevten aufgesordrrt , ihre
» erechtsame spätesten « i« letzter» Termino anzugeben, und behSrig zu justlficire« , wi.
drigenfab« sie damit gegen den «euen Besitzer und in so ferne sie die Immobitia betref¬
fe» , nicht weiter gehöret werde» solle».

Leer im König!, «mkgericht , den 21 Der » » 7- 0.

19 Auf von dem «voSöbliche« Amtgerichke zu Friedeburg ertheilte Commission
soll des weil . Harm Harms Holze zu Etzel belegest , von vereidete« Taxatoren aus
» 27 Gmchl. l '

c> sch. «ach Abzug der Laste« gewürdigte Hausstätt , am loten März
« ächstküvstig aus der Amtsstube zu Kriedrburg durch den Ausmiener HellmtS an de«
Meistbietenden öffentlich verkaufet werde« . Die ConditioueS sind bei demseiben ohne
Sutgeld einzusehen , auch für die Gebühr abschriftlich z« h«be« . Liebhaber dazu könne«
sich also am bestimmten Tage und Orte einfinden, biethen , Lreckgeld ziehe « und der
Meistbietende den Zuschlag gewärtigen.

rr , Vermöge des am Amtgerichte zu Wiitmund und Friedeburg affigirten Sub-
Hastationspatenti solle« nachfolgende zum Nachlaß des vor Jaren in Wittmund verstorbe¬nen Levin Eiben gehörige Jmmobilia, als:

i ) Ein Stück Landes zu i/r rcducirtcn Dicmaten am Dohuscner- Wege bei
Wittmund belegen , das Ziegel Merck genannt , und

r) Ein Garten an der Klusfvrderstraffe in Wittmund , welche «rach Abzug
Der daraus hastenden Lasten rcspective auf 9° ; Rchlr . und i zo Mhlr . eydlich ge-würdiget , am 2. Martii , zo Martii und 4 May 1791 öffentlich feil geboten und im
besten termino dem Meistbietenden zugcschlagen werden . Wobey allen etwaigen unbekarm-
<en Real - Gläubigern solcher Immobilie» bekannt gemacht wird , daß sie fick längstens lydem letzten Subhastations - Termin zumeldcn und ihre Ansprüchedem Gerichte anzuzeigenwidrigenfalls zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den künf-legen Besitzer nicht weiter gehöret werden. Signatum Wittmund im Königl . AmtgeriGte den 28 .Jan . 1791 . ^

. Dreeffen 1« Ekels, Vietorbnrer Kirchspiel-, will freywikia 4 Kühe,
ä . « 'Zb « chaafe mit Lämmer, sodann Kupier, Zinnen , Betten und^ ' -mg aufgebracht werden, am 19 Märp öffeiUlrch durchde« Meiisns komm,starr Reucer verkaufen lassen .

" ^ ^

- S-» " l« " ' - - M ° "°d4P,«

Der Vormund über weyl . Jan Heeren minorenne Kinder, Gerd Heeren mDrtorhur , rst rezolv >rer , 8 « uhe , H Stück Mg Bieh , 2 Pferde , 2 Wagen , EM,
Pflug



und dergleichen HauSmannsgcrathschaften mehr, am 24teu März öffentlich oer.

kaufen ru lassen.

sz Die Baumaterialien von der nunmehr abgebrochenen Burg bey Darßebe,'

al< Steinen , Balken , Dreien , Sperren , ,c. sodann pl . m. loov P, . Eifto und koa

Pfund Loth werden am Mn Mär ; daselbst des Morgens um io Uhr öffentlich vcrkaasi

werden. Weert Weerts in Ochtelbur ist Vorhaben« , 22 Kühe , 6 Pferde , eie,ge

Schaafe und eine Quantität Torf am roten März des Morgens gegen i i Uhr durch

den AuSmiener Ueuter öffentlich verkaufen zu lassen.

24 Laurenz Ianffm Müller auf dem neuen Dehn ist resoldi
'ret, sein da«

boleqmeS von Bvloni Krekzemrr angekauste« Hache Hau« nebst Karten am Lgtcn Mn

in Conr. Hanken Behausung öffentlich durch den Bnct . Commiff. Ämter verkauseo jß

Ast «»

'

25 Dey dem Plaz der Kinder de« weil. Herrn Ingenieur Lieutenant « Kttilch

Donnhausen genannt, soll aus erhaltenen Camera l Cousins , eine ansehnliche QuaA

tät schöner Eichen , Ipern und Eilern den iMa März des Morgen « um ivUor durch

dem Ausmieuer Hölscher dem Meistbietendenöffentlich verkauft werden.

26 Die Wlttwe de« iveyl. Johann Harm « Müller beym Funnix alten StSl

will am uten Mär ; die Millich nachgelaßnen Güter HauSgerärhe und Hausm« d

Beschlag ihre« neulich verstorbenen Sohne « Eyme Marten «, durch dm AusmimerOack»

öffentlich verkaufen lassen.

27 De« Lake Ianffm Mammen , beym Funnix allen Syhl belegeue Wach

städte mm annexis , soll am dkeo April des nachmittag « um 2 Uhr , in der Witwe

Decker Behausung zu Wittmunb , in einem termiuo dem Meistbietende « öffentlich »er«

kauft werden . Die CondilioneS sind bey dem Ässmiener Oncken gratis einzusehea.

28 Die Erben der weylandReceptorinReimer inÄurich, sind gesonnen , aller¬

hand Hausgeräkh als Schränke, Tische , Stühle , Kupier , Z-nnm , Messing , Pr«

celiam , kik de Camps und Silber , sodann Mnen , Tischzeug und 1 Schreib Sol« ,

am rite » März und folgenden Tagen , durch den Ausmierrer Reuter öffentlich m/M

<en zu lassen.

Ly Vermöge des keim Amtgcrichte zu Norden und vor dem Stadtgerichte ta<

selbst affigirten Subhastations Patents , und bergefügkm 8o« dirionen und Taxe , sollt»«

von dem French Frerichs und dem entwichenen Duke CaSjeas befahrene, beym GallaM

sher Sybl liegmde Muttschiff mit Zkbehör , in dreien LicitatisirS ' Terminen , altM

28 Martii , i8 April, und 9 May h . a . als in Termins ultimaro sc peremtorio, le«

Nachmittags um 2 Uhr, öffentlich zu Norden im Weivhause zum Verkauf ausMhN

und im letzten Termin dem Meistbietenden zugefchlagm werden. Die Berkauls koa«

ditionen sind auch dey denen Aedilibus und Rachsvcrwandken zu Noroen einzusehea , « t

für die Gebühr abschriftlich zu bekommen, wobei allen unbekannten Prätendenten l-ett»'



84? -
ttk wird , baß sie ihre M 'M'

chk auf .dieses Schiff läussienF gegen den :pereWlvrlschek
L -emn. beim 'Lmcg : r :chle auzugebeu mid zu fustisictrea hadep/ widrigeusails sie dMüt
Hegen ven .käuftlgen Besitzer n-.chr werde« gehöret werden.

zv Der Goldschmis Ferdinairdur .UIferi inLeer., ist mir serchllicher.EknwiSk«
gesonnen , fernen Lsfeidst am soqmannttu Ster burgs Gang belege,en Garte« , am- - lk« Würz, aal der Kchpie ;« Leer, üffentlich verkaufen zu laste «.

Dirk Hinrichs in Bunde, will am 9ten März verschiedene Mobilien , zweiStück jung Vieh, einige Kchweme , .verschiedenes Speck, und KleidrurgGücke , bet fttaerBehausung öffentlich » erks «M ftassen-
Gerd Gwen aus dem Tiichelwark ohnweit Wehner , will allerhand Hausge«räche und Hausmauasoeschiag , alt Egge, Wagen, Mag, Pferde, Kühe und jung Vieh,M tsttn Wärj bei seinem Hgu>e .v. rkauskn !alseu.

zr Am 2Zleu Mär, wollen des weys. Pieter Freerks Blau« Wittwe undgroßjährige Ki der , ernHausund Garten , sodann einen Kamp und drey Aecker auf derInsul Sorkrrm , durch denJgßijcomniiff . undAgemiener Scheltev,öjftnkiich aus Borkumhilggfeu lüssiir.
-Perheumns.

Elast Authoff et Tons, als Turatsreuöderweil . Wittwe Mudl-er« Nach«-laß wollen den zu O-d-eiMM - Gaff .gelegenen Heerd - Lande- ., bestehend in einer Be¬hausung nebst 67 i/r Diemathen Land , und48 Rühren .Gastland aus dssiger Gast u«May i?y2 . alfzurreten ., am iK Mürz nächstkünftig Dachmttrags um .rin Uhr in Ol«H-NÜNI .» oes Auimieners Egberts Haus, aus z oder 6 Jahre durch Le« ÄusmieaerEgderrs öffentlich verheuren lqssen.

Gelder , so ausgedotm werden.
, ^ Der Kaufmann RicolWs Wilhelm riaden ;u Wiftmund , hat sofort otzekausMay4 ^

0 Rthlr . . iu GsI- , kur. nom» weil. Lansmanst E - Larmgtrsser LochWMsi '.ch ;u belegen. ^

. ^ erKirchvosk der großen Kirche ;« Emde« , Hr. PeterRostee, hat auf«nst.henden May4002 Gl mGold , gegen Hspolhecarifche Ticherreis, zinsitch zu bele¬kt ' W m damit sedievet, der wolle sich des sorderjamsteu Hit «hm melden.
L > , Secreta'k Wiarda bat sofort I 2K0 Rrhlr. und UI» May noch222 Rthlr.verdes rN Go , ;» 4 / - pr . kt gegen gehörige Sicherheit , cur . nom. zu belegen.

^
' ^ ? rS 'der^v Wolthusen , hat auf May I . 522 Rthlr tnGoH

k «8o. ; o . M «rZ S
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z Der Armeyporstehrr Johann Everts , hat um May 1791 leo GI . Cm,
Armengeldev jinslich zu belegen ; Wer dieselbe brauchen- und w.k Hypvlhec »erschau
kann, wolle sich« bei ihm in Westerende melden.

L Das Gasthaus zu WttmunN ' hak gleich 8c MH ? und 70 Rlhk. in GÄ
auch» iso rth !. Louram- und- um- May ' Loo - lchi . in Gold zinslich zu belegen. W.c
G - brauch davon »rachem und gute Sicherheit stellen - kann , der kann sich bey dem

Worsteheru melden..

7 - Sie KirchvmvLltek 'W Maneuhave II Fe Hanrnga und Reenkie Thcesses,
haben mstrhenden Mao rzoo fi. Gold,, und 502 fl. Csur. Kirchengeldcr, gegen biMg-
licheL -che- stelluiiü zmslich' zu belegen, , wer davon ganz oder zum LheilGedrauchwachr»
kann, wolle sich bei- ihnen- melden..

8 Es sind 5.00 Gll im Golde ArMvgelder , gegen gehörige Sicherheit M
».bliche Zinsen^ um Maya . c . zu>belegen. Nähere Anweisung gibt der Ausmiener P . krlsi

zw Grvßovrffumi

9 Habbo Ebne» Rycken zu Siegelsum, hat als Vormund ans May eso ss.
zinslich zu belegen, wem damit Menet -ist, und gute Sicherheit stellet , kann sich bei ihm
melden^

10 Oer Kirchvrrivalter Johann Claßenzu Dkmk-rcheu hat aufuZchffkünWe
May zvD Gulden coomnt jlnslichzn belegen ; wem damit gedientist , kann sich bexih«
Melden^

rr Lamme Udeu zu Jemgum , als Vormund über west. Eöke Hinri'chs Sch,
Kat aus nächßkommenden May 4 bis 520sGl . i» Gold gegen hinlänglicheSicherheit
zinrich z" belegen , der davon Gebrauch machen- kann ^ melde sich gehörig in Person , M
durch postsrcye Briese.

12 Die Armencasse zu Nöttermohr hak primu May 1791 . einhundert W-
tzn aus sichere Hypothek ziuLIich zu belegen, Wesfalls man sich bei den Armerworstchw
Llaas Kock und Ljabbe Peter« zu melden hat , um über dir Ansen zu aecordrreu

rz Auf May anstehend , sind zoceRths. m Golde von de« weil. PreMi
Meyer zu Mansch!acht Kinder Gelder , gegen gute hvoorhecarrsche Sicherheit und biV
Zinsen zu belegen; Wem damit gebienek ist , meide fich bey dem Turator Herrn Ds-tt'
lor Perwii zu Wirdum , oder bey dem Schullehrer Cr amer zu Manjchlacht.

14 Der Kirchverwalker Iänn IacobL zu Norden- hat aus bevorstehenden M
2Z2 Rthir . iz jch . is w. in Gold , und 66z Gl : z sch ro w. in - our. « soS' "» ^
Martini zoo Rthir . « ouv . Kirchengelöer , gegen übliche Zinsenavsjukhun z wemdam
Menet, kann sich je eher je lieber melden.



i Der NskariukB .u 'laas 'bst auf besorsiehend ' u Man ei« Tapital VN, 422Q
Gulden in Geld , aezen hlnccrchsnde Sicherheit undlandüblichc Zinjen, ci .ureder un gan¬
zen oder tzttheüt zu belegen.

16 Dirk K. Loode zu Uphusen, Hat auf Mai d . Z . 250 Mhlr . in Gold Pu.
pillengelder , g gm sichere Hypothekzinsüch zu belegen, mm damit gedienet rst im gau-
tkn oder mm Lhkil, der kann sich bei ihm melden-

1 / Op anKssnäs Maut Nsy bvvesäullent Quläsn !ro !-
Isns be§en sch/porliele s v/s I' iocent jsnrlz ' lcs ult ts
äoen ; >v^ ^ssrvsn LebiuiiL L371 .arissLeri , melcis 2,^ b/ cie Mssk-
Issr Lisas Lulofs sn Leer»

18 Der Spiegelmacher Rudolph Becker in Emden , Hat als Luratsr zu bele¬
gen rz ? ; Gulden in Go .d , uaS 620 Gl . Holiänd . gegen sichere Hypothek , wer diese
kapital«« verlanget, beliebe sich vel chm zu melden , Brieseaber franco.

19 Der Müller Johann Hinrich Uhlrich « zu Burhafe , Hat für sein? Curau,
brn des wml. Haurmann « Liil Orren Kinder , 170 Rthlr . Gold zinslich ju belegen.
Wer Gebmuch davon machen und gehörige Sicherheit stellen kana , « olle fuH bei ihm
melden.

20 Warner Warners als Bormund der Dirk HayenscheuKl . der , hak gegen
hinlängliche Sicherheit , 4s Gl . in Gslvzrnslich zu belegen.

Li Es sind sofort 2co , und auf May 150 3Wlr . beides Courant , PapAm«
Gelder, gegen Licherheg und billige Zinse », hei drin Raths »erwaMea Meyer rn Äuuch
zu haben.

Citationes Creditorum.
1 Vermöge des beim Amtgerichte Aurich am röten Frbr . 176 ? . zwischenweil. D -rck Arer.de Wittwe Grectie kaffient , and Ku.deru Lafsien , Arend, Harm,

Loncke und Jaan D .rcks, auch refp. heu Vormünder« der schieren abgehaltenen Pro-
tocoll , betreffend die Kerchtigung des Dtrck Arends Nachlaßes erhielten dir Kinder ne»
bei, oem , vom Unrer inierirkea Hause nebst Lande, die währender Ehe adqmmle ; r/rDl ' MZlen Meedtander zum allemaen Eigen hum.
»» ^ '"°ss/ "uf .Ko»tracts Zom gten Novbr. 7768 . verkaufte Arend Dircks seine«Antheii vom oatetticheaHause und Land« aus dem Großen F hi , und z i/r Diemaken
^ ^ "l>n 4 DlWache ggt Harke.Mnd hinter - er Leidfe und r 1/2 Omnatb i«
in Golde

" ' Meede belegen , an semen Bruder kaffien Dircks für 350 Gl.

pothek^ ' Brchs
^ ^ fn Tom . 47 . N - az . xag . 782. des Auricher Amis Hy»

zzo Gulöeuin Golde seit dem 4 Novbr . 776z . eingetragen, womit- erkasfie«
DirckS



Dlrcks seines Bruders Arend Oircks ganze Elbportion rom LüterllHe« a« sich
gekauft hak»

laut Erbvergle >chs vom 22 Januar 1769 . ubermigen Eaffwu Dircks und die WomSiiln
»es Duck Arends jünMeu Kinder Lonke und Jarm na dm Harm Dircks das gtinm'
stha > iiche elterliche Ha ..ß mir Lande , auch den 4 Diematheu auf der Buttn - keitse M
i i^ lrOiemath in den Ri Sen w . für z §oo Gulden in Golde und darüber ; o Gl. Ä

Jumi , un,er Vorbehalt de» Eigenlhums dib zur Zahlung , Es rst daher am diMklbM
KM im Hovothekm - Duch eing,kragen

1-769 . den ?- 8 Jamiar , haben d,r Vormünder der mmdcr :ährigen Kinder das dp
uenselbea ratrsue des- a-urgelod ^ n preni reservirte csndvimaium emkragm lassen.

GM b . iMay 1769 - hak Harm DirckS. die au » dem Ersverglrech erlangte Rechte M
Terbiadlichkriken ftmem Bruder C„ k̂ n DirSs üöergrrragen - Vermöge Uevervagi-
Eontracks vom 7 Jaguar 1780 . Hai Caffrer Dircks das elterliche Haoß rrnö Landars
DemGroßen Fehn mck 4 Diemmhm- au - de- Dvtk« . kftsir » und nIa DpmaWi»
- en Ruicker . re. «v den süugstcn Bruder I ' hann Dirckr zum E .'gmthum abgejianden.

Dieser- bat nun die 4-Dicmakhe an Haim Focken zu Aunch Oidendorff , uadvik

71/2 Dremskhe an Reinel Halben zu Bagbands welche beide Erücke Meedisnds nM

Hatzhauftu liegm ^ öffentlich verkauft . Wenn nun aber die eingetragene Docmmatt
Vorstehender beiden Schuld . Pssten verlohrea a,gangen ftya sollen : s» werden ausAch-
chen des Harm Focken und Rein - r Habbcn alle diejenige , welchen an de» von dm 4
rmd l r/r Dumathrn im Hypstheken -Dwch zu iöfchendeu Posten / und dev darüber och
- est llten Justrumevtrn , als Eigenthümer , eeffouarien , Pfands oder andere DrO

Jnnhaber , irgend einiges Recht ztistehen mögte ? hiemtt aufgsfordert , in dreien M»>

»aten , längstens sw 22 März ihre Ansprüche allhier anzumelden , und deren Richltz
keir oachzuweiftn , unter der Warnung , daß sie sonst damit prärludirt , die verlaM
gegangene Instrumente amvrtffiret , mid die eingzlragene Posten hierauf im HypekhstM
Duchegelöschet werden sollen»

2 Beff Lem Amtqerichte zu Emden ist ei« gerichtliches Aufgröoth irsterek
Md jede , welche auf gewisse dem Herrn komtMssions Rath von Gröneveld zu WM
von dem Herrn Administrator G . HcffUnsh zu Emden aus der Hand serksvfte ^ 7
Theile eines jährlichen Erbpachrs > Canonis w. des Thede Barchs Erbrachte ' Heerd als
dem Landschaftlichen Dunder Polder , welche g/17 Theile jährlich 410Gl - i8str - 7i/r ».
in Golde betragen , aus irgend einem dinglichen Rechte Spruch und Fsderung , M
auch NSHrrkauf « Recht habe» mögkev , erkannt , vnS muffen etwaige prarkendcnieUt
retrahentes ihre Ansprüche innerhalb den nächsten 12 Wochen , längstens aber am riu»
Mattii l7 » r , ÄS welcher Tag -peremtsrie da ;» angksctzct worden , entweder in Pich»
oder durch gehörig Bevollmächtigte bey dem hiesigen Amtqeüchte ad arka anmeldeMck
durch untadelhafte originale Documenta jussificirrn r Unter der Warnung , daß M»
Auffenbleibrnden nachher so woh ! in Hinsicht des obbeschrlcbenen Erbpachts Canonis, a!i
««ch des Herrn Käuffers ein ewiges Stisi 'chwc-geu aufcrieget werden solle.

z Wir Friederich Wilhesm , kam Gottes GnadenKönig ron Preußen re. Nci»
Sem Wer den Nachlaß des weil . Iusrizbürgerwechers ugd Justkzccmmiff -rii Mck '»
Ejenŝ per D^rttnm pom hWlM dako der Eonrurs rröfntt worden : So wild b>e»>>t

»«4



sack Vorschrift L. -f . Fried. P. 2 . Lik. 26 . §, i6r . sek offene Arrest erlassen , und
Uno ied ' N, welche« SUdcmGemtiujTu!ö«er klwaran Gelde, Sachen , Effecten undGiues-
kchai ten hinter' sich haben , angedeuket, den Erben des DesiMk nicht das Mindeste davo»
zu verabfoiaen, vielmehr solches bksserer Negierung sördersainst getreulich anzuzeigen , und
jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, m das Rrgierungs Depositum sbzu-
Ikfern , unter der Verwarnung , daß wenn demohngeachket , den Erben des DesuncH
etwas bezahlet oder ausgraukwortet wird, - solches ;ür nicht geschehen geachtet , und zum
Westen der Maste anderweit bcygelnedeo , wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder
Dachen dieselben verschweigen, und zmückhalren sslte , er noch avffcrdcnr alles seines
daran habenden Unterpfand oder andere» Rechtes für verlustig werde erkläret werden.

Urkundlich mit dem König!. Regierung,« - Siegel - besiegelt , vnd gegeben Aurich?
hr« lQ Februar 1791»

4 Zur PiMeation .d
'
er PräclusionF - und Präferenz - Sentenz in Sachen Prs-

clämatis contr« qusrcunque Esihard HLttng und deffen Ehefrau , CrrditoM ist termmuS
auf den roten März c . Morgens 9 Uhr , sodann zu Regulirung etwaiger Appellationen
trrminus auf den 26 März arrgesetzk . kredttvres werden zur Wahrnehmung ihrer Ge»
rechrsawe unter der Warnung vsrgeladrn, - baß die Sentenz dm « usbleibenden auf ihrL
Kosten zsgestcstrt , und nach Ablauf der Frist auf etwaige Appellation keine Rücksicht ge¬nommen werden so8.

Leer im Königlichen Amtgerichte , Le» rrteu Februar 1797.

5 Dey dem StadtgerichteznAurich sind auf Ansuchen des HerrnObersmk,'manns Teiling, a!s Ankäufers des von dem wev ! rid Herrn Reqierungsrakh von Briese»
rmchzel-isseaen Hauses , an der Norderstraßc hreseibst, Edietaies wider aste und jede, weicheauf da« vom Imperralttea öffentlich » »gekaufte Haus cum anueM , einen Nealsnfpruch-.Servitut, oder sonstige Fodcrung zu haben vermeinen , cum termmo von z Monate»und jur Angabe aufj dea 31 Marz 1791 , unter der Verwarnung erkannt ::

daß die auffrnbleibevdcn mit ihren etwaigen Reaiansprüchen und Federungen auf^gedachtes Haus cum snneris präciudirehund ihnen deshatb rm ewige« Sttill
'
chwei>gen auferltgek werden wird.

Si -uarnm Aurich in kuna , am ritt » Deccmbcri7So,-

E hochadelichea OldersumsHen Gerichte wird hiemit pi wisset
Ansuchen der verwittweten Frauen Administrator !» Erum-

gerichtliches Ausgedoth wider alle etwaige unbekannte
^ ^ biefelbe von dem - Königlichen tzämmcrherra, Herrn Cle«

^ » Ä ^ Ora .en von Wedel , vermöge gerichtlichen Kauf Conkracts vom L ^ ten undr
n / 3adre « , privatim angekautte » , zu Garde ' ,» .« in dek Herrlich.

- ^ btlegenes , ehemals Hinrich Hinrichschen Heerdes, cum anrirprs et per-^ " !r Angabe und vmstcirung von z Msnalkc » , et reproduktiv» .« präcmswo , auf Freitag den tten Lpriiis AM - 7^ . erkannt.
^

von dem obbesagken Gerichre , « 8e mrd jede , welche aus ir»
L Lurck uM °d- ' «uch «ne Servttvt .»» haben , vermeynen möch-Mp httSnrch «O krgfi dieser Evttkal' EMsyn wbwn eine Hieselbst , die Lte ktvm wyi»



M . EMer Stadt - und dir zte Zw » Königs. Leerer Amtgericht asgeschlaaen , s«.

geladen , Piche inuechalb Ke» Krey Wünschen , .und iänMenr ja dem uuj Freuq

Kea etesAprilr « de« t«kü»Hge» Jahre « , feßgesetztea prSeiusivische » Terruiu, de« Per-

mittag« 9 Uhr, eetwlder ch Perp » oder durch zulässige Gevollmächügle bcyiu G -r>ch!i

mzugebea «ad behörig zu justMxen ; in Eukstehung dessen sie de» Rechten gemäß , W

Mt werden präcludirt , «ad ihn« ein ewiges Stillschweigen wird suferleget werde ».

Signatum in Iuöicis F>IdersMauo den rsken Drcemö . 1792.

7 In Sachen ^ oneursu« contra Haren Jan « zu Georgewvld Creditores,

Ist terminu« pudlicationi« der Präciusions- Sentenz auf den iZtm März / »ad terminvi

zur Derlchtigung etwaiger Appellationen auf den rtea April prafigiret, kreditores irird

die« bekannt gemacht , und soll den Au-bleibevden die Sentenz auf ihre Kosten inßMi!

werden . Sign , teer im Amtgerichte , den 2,l Febr . 1791»

In Sache » Pryclamati « contra bevi Ocke» Schnitt « zu Bunde krediloich

ist terminu « zur Eröfnung der Präclusion « Sentenz auf den I 8kea März , zur Derichli-

gung der Apvillationen aber auf den rten April -sestgefttzt . Ereditorea wird die« M

Nach !cht bekannt gemacht. Sig « . Leer im Amtgenchte , Sen r rten Febr . 17- r.

8 Dry dem Freyherrl. Gerichte zu kütelMurg sind ad instantiam des klus

Rotenbach v . .Swegeu , zu Dergerbuhr , edictales wider alle agf die au Jmpetra ^ te»! E

Hedde Hedden Ehristophers privatim verkauste Warfstäte daselbst , Spruch »ad A-M«

xunq machende kreditores , Rttrshente « und sonstige Prätcudentes cum tcrmjuo pr A'

gäbe au » den 26 Maxtii nächstkünstig, unter der Warnung , daß die Ausbleibende B

eludiret und ihnen sowol gegen den Käufer , als etwaige kreditäres , ci» .ewiges Lm-

schweigen a-ifzulrge.n, erkannt.

y Beim Amtgericht zu Leer ist ad instantiam der Gebrüdere Sybe« Harmi

Feender«, Oatje Harm « Feeydrr« , und Harbert Willem « Feeuders , wegen e -nes M

Mepland Antje Friling « Erden öffentlich erstandenen , zu Lerbcrg bclegeneu Planer, » «

dessen Kiufgeldcr, der Liquidations -Prozeß eröfaet , und Lilakio edictasts erkannt word«L

Es werden deinnach alle und jede , welche an diesem Platze nebst sämtlichen dM

bisher gebrauchten kändereyen , oder auch dessen Saufgelder, au « einer Hypothek, » p

vikut, oder «iyem andern dinglichen Aechte , Anspruch M haben vermeinen , hiemit vM

geladen, sich damit innerhalb z Monaten, längsten« in jermino präclusivo den 27 AM

eure Morgens IO Uhr, entweder persönlich, oder durch zuläßige Bevollmächtigte, s"

hiesigem Amtgenchte zu melden , und ihre Forderungen behörig zu jüstißciren, Ml»

der Warnung : .

daß die ansbleibende » Prätendentes mit ihre« Real >Ansprüchen an diesem

»um annexis prjrludiret , und ihnen damit r,n ewige« Stillschweigen , sowol gv

die Sünier desselben , als gegen die Gläubiger, unter welche etwa die KaosM

pend . ilt werden möchten/auferleget werden solle,
teer imKönig! . Amtgenchte, de« ryten Jan. 1791.

?o Bei« Amtgerichte ju Leer ist ad instantiam des Weve Reprn , und keß«
Ehest«»



Eh -frau Gretje Peters zu Neormohr , wegeneines von dem Syhlrichter Jan Rnners

pcivatim erstandenen, zu Veenhusen belegruen Platzes, und desseu Kausgelder , dcr r. q -. t-

NaliStisProcrß erösnet worden . ^
Et werden demnach alle und jede / welche an diesem Platz , nebst sämtlichen dabei

bisher gebrauchten Ländereyen, oder auch Neffen Kaufgelder , aus Erb - Mäher - sder seeeP
andern dinglichen Rechte , Anspruch zu haben vekineynett

', vorgelüöcn , su che mnerdals
g Monaten , längstens in tenmns präclAsivo den raten May eure . Morgens io U^r,
beim hiesigen Ämtgcricht, entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte , ar-zu«
gebe», und behörig zu insustcircn , unter der Warnung ^ ^

daß die aus . leibenden Real' - Prätendenten mit ihren Avsprüchc» an diesem Heers
Landes präcludirek , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , sowol gegen dm
Kauffer desselben, als gegen die Gläubiger, unter welche etwa die Kausgelder ver-
thcilet werden , auserleget weiden solle,

keer im König!. Amtgerichte, de» 29 Jan . 1791-

1 r Bey dem Stadtgerichte zn EmdeN sind ad instantlam des Elias Ecrts hie«
selbst , Edlctales wider alle und jede , welche aus da « durch Provokanten von demAus«
mieaer Hermann N Storch publice anerkaulce , ausser dem Herren Thor belesene Stück
Land sub No 169 . aus irgend einigem Gründe einen R ?a !- Anjpruch , Servitut oder
Forderung zu haben vermeinen , cum Ter m,nv von drey Msnathen kt reproduktiv !!!«
xraclnsioo auf den kg May , nächstkünftlg des Nachnittages um 2 Uhr Hey Straft
eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion erkannte

Eben daselbst sind ad instantiam des Kaufmanns Ela« Mole » hkeselkst Edi«
ctales wider alle und jede , welche auf die ourch Provokanten vom der verwittweten Frgu
Deich - kommissarin Magokt geb . Homfeld pr . ck tut . nonr. publice anerkauste drey
Häuser cumannexis in Comp . 4 . No. 41 . 42 . und 76c aus irgend einigem Gruvde ei«
neuReal - Anspruch, Servitut oder Forderung zu haben vermevuen cum Lerniluo von
drey Monate» et reproductionis präklusiv» auf den rz Map - nächstkünsttg des Nachmit¬
tages um r Uhr bey Strafe eines immerwährenoen Stillschweigens und der Präclusio«-
rrkankt.

ir Vom Amtgerichtr zu Aurich werden aste und jede , welche an die unzuläng«
lich besnnde»« Vermögensmasse des Schiffers Johann Willems Janssk« ^ auf dem gro¬
ßen Lehn, bestehend

1 ) aus einem Hau« mit Garten und Lande daselbst,-
L) aus Mobilien und Mosentien,-
3) au« einem kleine» Muttschiffemit Zubehör,

4) au« einigen wenigen Acrivis,
worüber perDecretum vom ? » » Der. 1790, - auf' Aufuchen des Gemrmschuldvers um-
Ercheimuĝ der benefiel, cesswms bonorum , der Eoncursu« Ereditorum erkannt worden,

und Ansprüche haben mögteu,- hiemit edictaliker vorgeiade» , binnen
3 Moavten, längstens gm is April in Person , oder durch zuläßlge Bevollmächtigte,

^ Eoinmijsarti
^
Advocakn « Ftsci Jherivg , de Portere und Limen «sitze-

ßchiagen werden, ihre Auspräche anzugebca, und die Richtigkeit derselbenwachjuweijerr,
fiG
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ßchauchüber La! vomG -Memschuldner «achgesuchkr Lenesicr
' nm cessionisbonsrM .̂

E-kläre « , unter der Warnung : daß tue «uebletbeude mit aü .-n ihren Aniprüchco aa zr»
Kachj« Wage «erde» pMnbiret, und ihnen derhM gegen, hlr übrigen WLnsiger ci - egi.
ge« Snstschwclze« werde -aefferieget , auch von ihKA der BttvMgnngderWohjlju ttk
Lessiva werde angeasmmenwerden.

Zugleich wirv Lllerr denjenise », welche vyn dem Gemeinschulkner- etwas an Gkldh
Sachen , Effectes oder Driesschaslen, unter sich haben, , ausgegehen, solche Wit Vorbehch
ihres Rechts dem hwstgen AmtgerGte getreulich abzulieferv. , unter der Warnung, sei
-«ne sonstige Ablieferung die nochmalige rum Testen der Waffe/ erne Mrschwergung adst
- ra Lttlust des WauL - LNd andere» Rechts «ach sich jiche« werde.

.iL Vey dey! Stadtgerichte zu Emden sind ad i.üstantiam des BeftyibiM
Paul de Wilde hieseldsi Edictäirs wider aste und jede , welche auf das durch ProvocW
tcu von drr Wittwe des weil . Bierzigexs k . Brinkema prisaLim ««erkaufte tu ,Cowx>L
No. r 7 . stehende Wohnhaus an dir Reupforts -Straße aus irgend einigem Grunde em
Meal-Arffyruch, Servitut » Forderung oder NäherkaM- Rechl zu Hachen vermeM,
rumTermins von 9 Wochen et rcproduct . pracl. auf den zkenMay stächstkünstig lÄ
Vormittages um io Uhr bey Strafe eines immerwährenden StjllM 'ejgeks Md dir

Präougvn erkannt.
Eben daselbst sind üd jsstantimn -des Kleidmnachevs Jan Tebben ran k«

Hieselbst Edictales Wider alle und jede , welche aus das durch Proyocaaten von der Lii!«

wen des weyl . Bürgerhauptmanns , Syvert Peters , Hüte Peters van Leer xmM
NvrrkMste Hans in kowp. 1 . N . 74 . aus irgend einigem Grunde einen Real-Anstich
Servitut , Forderung oder NLHerkauss . Recht ru haben vernkevnen viimTeriui- o W
'9 Wochen er reproduct . praeclustvo auf den Zten May nächstkünftig des Dorrn-kWi
NM 10 Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der P . äcluMerkch

Z4 Won dem hochadklichcn Oldersumschs» Gerichte wird hiedurch zu oA
Hksüget , bah daselbst , aus Ansuchen des Brauers Harmannus Berend ; Lchoochottin«
Didersum , ein gkvlchtUches Ausgchorh wider alle etwaige unbekannteReal- PrättukriiÄ
des durch denselben unterm 2ten Decemb . 1792 , von dem Otte Coops , sodam D
Geschwistercn Hilke Peters und Coop Otten Buß, öffentlich ang - kauften, in dem Mt
Tergast Gelegenen Krughaufts, mit dessen Annexen und Per !inÄttien , ,cum Term-nest
Angabe n»v ZuWeagiou .von 9 Wocheu , et reprFducMmsMäelnsivo, auf FreMA
Stto April instehend , erkannt-

Alle diejenigen also , weW Hierauf aus irgend einem,G müde , einigen Wb
Ansvr"ch zu haben vermevnen möchten , werden demnach von dem vbbssagr .n Ernst
HindurchürbKraft dieserE ickal- Citesion , wovon die einehteseibst , unddieankere i«
König! . wvllM . Leerer Amcgm'

cht angeschlagen, vorgeladen, solche innerbaibdtti - M
Äea, und längstens in dem auf Freytag den 8ten April insteheM . festg" 'ctzd n «st
»eschen Term -N/Hes Toi mittags 9 lihr, entweder pe>stdn !ich oder durchguläßste1'
mächtiqte anzugeben, und der Gebühr RechtensP justchcrrer. ; ,nKn -stehungdeß?« st
Ken Rechten gemaß, damit werden präcludüet, und ihnenesu ewigesStillschivrigeii»
Aüsktleaet werden
^ S 'Mtum pldersum i!U hochtdklPk« Gericht, den I7tea Januar!7- l-



iz Beym König!. «mtgericht zu Wittmund ist Citcttio edictalis wider sämnik» "
Me an des Lake Haussen Mammeu beym alten Fuuuix - Tyhl belegene , jetzt zum Sf»
fentlichen Verkaufgehende Warfstätte cum annex -S Spruch und Forderung habende
kreditore « , cum termino reproduclionis auf den6ten April unter der Warnung erkannt,
daß di« Ausbleibende mit ihren etwaigen Real- Ansprüchen an besagtet Immobile praclu«
diret , und ihnen desfalls sowohl gegen de» künftigen Käufer als gegen die sich meldende
Gläubiger ein immerwährendes Stillschweigen aufrrlegrt werde« solle.

i6 « ey dem Amtgerichte zu Emden ist auf Ansuchen des Roolf Mudder zu
Jemgum ein gerichtliches Aufgeboth wider alle und jede , welche auf das , durch ihn Hey
öffentlicher Subhaffatisu erstandene , von Hildebrand kammers Prüll verrührendeHauS
cum anmikts ju Jemgum aus irgend einem rechtlichen Grund« Anspruch und Foderung,
wir auch näherkaufs- Recht , zu haben vermeynen, erkannt, und müssen etwaige Spruch-
habeade ihr vermeintliches Recht in den nächsten 9 Wochen beym Emder Amtgrrichtein Person, oder durch zulässige Mandatarios aumeldeu , längstens aber am irrten May
a . c. als welcher Lag peremrorie dazu angesezl worden , durch Production der Original¬
dokumente justistictren , unter -er Warnung , däß denen Auffenbieibenden nachher sowolin Hinsicht de- Käufers , als auch des Hauses, und der Creditoren , unter Welche das
Kaufpretlumvrrtheilet werden mögte , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

17 Beym König!. Pewsamschen «« tgrrichke ist auf Ansuchen des HermaimusDircks am Deich bey Loquard , citatio edietalis zur Angabe und Justifieation wider alleuud jede , welche auf die durch weyl. Jan Hmrichs im Jahre 1758. von Menno Mam-minga Erbe» öffentlich aogekaufke , hiernächst durch eiuen AbfindungS- Vergleich auf des»sr» Wittwr Baske Dircks gekommene , von dieser auf ihre Kinder Dirck , Hjnrich, Enke,Könne , und Jan Hiurichs Janffen vererbte , von letzteren im Jahre l? 8 s öffentlichverkaufte und von gedachtem Hermann«« Dircks erstandene 12 Grasen Landes unterLampen aus irgend einem Grunde Ansprüche und Forderungen zu haben vermeynen,cum termino von - Woche« et präclssivo auf de« ir May nächsikünftig, bey Strafeemes immerwährenden Stillschweigens erkannt.
, . ^8 In Ansehung des von weyl« SiebrandHinrichsnachgelassene« , undbereitsverstorbenen Wiltwe, ergehet coucursus credetorum , und! istzur Angabe terminus vrä»Apr. d. I . festgesetzet worden , wornach re. Sign . Jever denloten Febr . 1791 . ^

Aus Hochfürstl. Landgerichte hieseibst,
, ' 9 » ey dem Amtgrrichte zu Berum find ad instantiam des SchiffersClaesE und jede, welche auf der »ou Provocaott» privatim^ Szenen LchauMg des Janues Ldomssea , einen Nealanipruch und

< W , w,e auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu haben vermeynen , cum termino
N,Ä ^ S,EW «̂ d ' ° zia > M -, d,E Stt - l« <l. tt EM« ,.

Daselbst sinh ad instantiam des Hausmanns Jan Mecken in der Theener,(No. io . N n) wider
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wider ave und jede , welche auf das von dem Gastwirth Hibbe JildeuS Ianffen zu Hm
au Provokanten privatim verkaufte r Oiemat Laub in der Theener einen Realansprch
und Forderung, wir auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu haben vermeynen , emn tn-
mino von 9 Wochen, et reproductisnis präclußvo auf den i7ten May t . poeng j»iit

solita erkannt.
N o t i fi c a t i o n e S.

r Es wird in hiesiger Provjutz eine Person verlangt, welche bei Ausmieuereii«
das Officium eines Ausrufers ru übernehmen , auch mtt Pferden und Wagen umzugeh»
im Standeist : ma » wünscht zugleich , daß ein solches Subjekt im Schreiben undRechm

einigermaßen geübt ist : wer solchergestalt gegen annehmliche Bedingungen und JahrW
sich engagiren will und erforderlichenfalls Atteste seines Wohlverhalten« deibringen km,
der melde sich bei dem Kömgl. Intelligenz - komtoir in Aurich entweder persönlich Ost

durch portofreie Briefe, und kann derselbe um Ostern uächstkünftig diese Stelle antrM

2 Bey dem Gärtner Fn '
ederich Derens zu Aurich, find ein - und zwrpjähchi

Spargelpfisnzen, das ioo für r o Ggr . zu haben.

z Lcblxper ŝan 6erb . Fanten , voerenäs Iret Lcliip äe Vrlenä-

5clrap , keeK clever VaZen eene t .aälnZ btout van Ltettm alki«

snZebraAt , beitaanäe ln extra Zoeäe Ltettlrler Lallen , van äivech

I^en § ten8 en Oiktens , als rneäe een ? art ^ beite Ä >ort ? vp - est

lon - Ltaven . Wiens 6aäin § bet is , kan r :l§ dz^ äen goekboustek

Petrus vulri ln Lmäen nielcten en van § oeäe Lebanäelln § verree-

bert x^ n.

4 Alle und jede , welche an deS weil. Syefke Heyen Färber und dessen auch

weil. Wittwe schuldig sind , oder an deren Nachlaß zu fordern haben , muffen iichiude»
nächsten 4 Wochen bey den gerichtlich bestellen Vormündern, Kaufleuteu Hyadrich HW
« nd Easyea Specht zu Norden melden und Nichtigkeit machen , widrigenfalls hie Meu¬

ten nach Ablauf dieser Zeit gerichtlich zur Zahlung angehalteu werden müssen ; imglW
werden diejenigen ersucht, so noch Garn oder andere Sachen zu färben gebracht^
koch nicht wieder abgeholet , solches in den nächsten 4 Wochen abzu obern. UcbrWi
machen die Erben einem geehrten Public» bekannt , daß das Färben wie gewönlich W

gesetzet wird , und vrriprechen eine prompte Bedienung für einen billigen Preis , i«

daher vm einen geneigten Zuspruch. >

5 Die Compagnie des Spekzer-Vehns will diesen Frühjahr pl. M. 42 Sechb

zehufößige.Ruten neue Hauptwyke , in die sogenannte hoge Spetze graben, und diese M

beit am rsten Marz öffentlich aurverdingrn lassen ; Liebhabere dazu bey Parcelen, E

falls auch im Ganzen , wollen sich des Sonuabens , den März , in dem ComMNk'
Harste auf dem Spetzer-Vehn einfiaden , Conditiones vernehmen , Offerten chua , M

gewärtigen , daß den Mindestannehmeuden diefe wichtige Arbeit überlassen werde.
Aurich de« - 4str» Zebr. , 791 . I . Dören - ,

^ 0
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Da der Hutmacher Bleeserre mit Lode aögegangen, und man hkeselkst eft
v^n anderweiten geschickten Hukmacher zu haben wünschet, so wird ein solcher , um sich
in Aurich uiederzulassen hiemit eingeladen, mit der Versicherung , daß er bey seinem
Wolvechalkea sein gutes Auskommen haben und man ihm allen möglichen Beistand lei¬
sten werde. Aurich in Curia den 2ZtenFebr . 1791.

Bürgermeister und Nach.'

7 Der Schmidt Hinrich Ianssen verlangt sofort oder um Ostern einen Geselle»
oder Lehrhurschen , welcher sich bei ihm melden und billige Bedingungen treffen kan« .

Die Wittwe Auhausen in Aurich , hat eine obere Stube vorn an der Straße
mit oder ohne Meublen ju vermielhrn ; «er solche zu beziehen Lust hat, wolle sich gefälligst
bei ihr melden.

8 Der vomainenrath Schelten ist Vorhabens seinvn kev Wenigermohr im löge-
nannten Pos belegten kleinen Heerd Lande- in Erbpacht auszuthun.

Liebhaber können sich drsfalls bei ihm melde« , und dient dabei zur Nachricht , daß
die Landen durch den jüngsten Bau ideS Soltborger Syhls , den Ueberströmungen nicht
mehr wie vorhin ausgesetzt stud.

y Bei dem Kaufmann Henrich Oelrichs in Neustadt- Gödens, ist bester ein-
ländischer als auch neuer brabantischer Klee- Saamen , für billigea Preis zu haben.

io lob ffmäsn is een ^rosn Inkkssrt mst 6oück srt
>veini § Zebruikt, met Qersiäe tot eenffnart , ult äs fflanä ts koopt
ffluri ^t ^sest Zs Klnkinur VoZet.

H 67 ffl. ffoiksrs tot LmZen in Zs Zskroonts ffrts-Winkel
2M in Sorten ffrten snLoonsn , ^33^ - ffrten en ^3^ - ^snZen,nevens beknnts en undekente Lrsmsr Vlosren ts koop.

12 Der Einrichter und Hausmann Ulrich Ulbens m der Hager - Marsch, wistseinen Grasen Landes bey Süderneuland, aus den hohen Leegrn Mohr belegen , sgbis May 1792. von des weil . Hausmann« Reiader Warners Wittwe heim lich gebrauchtwerden, a»fs neue auf 6 Jahre lvon May 1792 bi« May 1798 aus der Haud ver-heurrn ; Liebhaber können sich bei ihm einstnden , Eonditisnes vernehmen und nach Ge«lalle« Heuer«. ^
iz Rnelk ffansen WsZutve ts Wsffsrkui ^sn i8 xersxoiveert.tisArs in ket Monier 1791 denoZi^Ze lork ten Lsbrwks ffstlickelvverk , Brnnäten uit ts >vinnen ; fsmanZ ^ensMii ^ nZs»knn 2i§ met Zsn eersten 1i3ür invincien , sn N33 QeväUen corr--tr«kssren.

r4



! 4 Dey Meyer Josephs in Leer ist Futter « Honig lvo Pfund zu12 Wr.
und einzrinr Pfunde tu zgute Groschen zu Hatzen , weshalb man sich bry ihm mM
kann.

1 z Der Tischlermeister Johann Hinr . Budde in Leer verlanget von Stundah
oder auf anstehende» Ostern r Gesellen und einen kehrburschen. Er versprich ! M
Arbeit und guten Lohn. Diejenige so Lust habe » , könne» sich je eherjelieber de? ihm
1« Person oder durch Briefe melden.

16 Le » nieinve Look , lsn § » 7 Voet binnen Lteven » » Äo,

LMZrlx , L 17 Voet dito , de beboomen b^ Oster Lebnrs in't
kleine Ltrua ^ e , z Oeuren van de z Mtts Lruirsn tot Lnuten , lot
sen ordentlMe OrM

17 Oer Zkirchvoigt Serbe Eitert zu Loquard hak 10 bis 12 Kühe welche sä«!>
Lch gegen primo May. a. c . much werden , wie auch eines schönen volljährigen Ochsm
aus der Hand zu verkaufen . Liebhaber können sich deshalb bey ihm ju Loquard mldch
und solche nach Gefallen ringln oder alle jusammenerhandeln.

18 Os 1 iwmsrb 338 Oouctevv^ k O oublet te Lmden , ln
ValäerKraLte v̂sonsxtiA , beest een sser ssnnsnl ^b VVoouiruis VW
vier VerdiepinZen , mst versekeidsne vrgn ^ e Lamers vooi^iev,
ennretverre van betLtadtsbuis Kaunde , uitde biznd te verbooxen;
Men8 6sdin § bst is , bau 2i§ bzr bern weiden.

iy Os 8 )dil>vgrter Llstvet VVilbben in Oldersum beelt eeu

eomplstS Lols - bloolen » daaran bet Zroote L «3d rs dvvnrs ctoor,

Uvot ly kosten , den daarbzr ees ^ berie , 5 Leeven , een VVe^er
en een Luil -Noolen te verboopen ; Mens OadinF bet is , die Uoü-
len met r:zw loedeboor te boopen , Detleve ^i § bx den ^elven in Ol¬
dersum te melden . Oob dient tot Lari ^ t , dot de Looper die Älao-
lleb op ü LlLnnt 3 d3to de Loop op Lredit lmn boopem

20 Eine Jungfer von recht gutem Herkomme» , die schon gamen HaushslkM
-e»k vorgestanden , oder bei Damen ihre Beschäftigungen gehübt, wünschet um Mi
»der auch jezt gleich , unter billigen Bedingungen wieder anjukvmmen. RähereM'
richt giebt - er lkleidermacher Ries in der Kuchsiraße hiestlbst.

2 k Dey Lievmanu SamsonW Emdm ist er« romMer und gut kouditioiibia
Flügelmit dreh Register j» verkaufe «.

Emschrätt-



Einschränkung der Trauer.
Der in der vierte« Nummer dieses diesjährige « Intelligenz -Matts bekan^k

Kenischtek Vereinigung im Flecken Wittmund zur Einschränkung der Familien' Trauer
ßud m dem Amte beygekreten,

die Prediger Cadsvius zu Burhave, Stelling zu Buttforde, Wrptkebachm Blerssum und
keiner zu Eggrllngerr, Lieutenant v. Hmcke zu Burhave und Kaufmann Steiumej t»
Berdum , »nd

b) für ihre Person . ^der bisherige Prediger zu Funnir , nun bestallter General - Superintendent und Doms
P ödst zu Stendal Jani , und die Prediger Ortgichu »um Carolinen - Sphl , Stemmet
zu Berdum und Janu « zu Asel . .

Mögt« doch durch allgemeine» Wetteifer zu gleicher Verbindung das n«e den Krim«
wer lindernde so oft aber noch verbitternde Vorurkheil auch in unserer Provinz -besieget
werden!

Todesfall.
Der rzke d. M . war es, da der Herr feine» alten Diener , de« tveyland

Inspectorem und ältesten Prediger derrvangeiisch. iutherijchen GemeineinLeer, kheodorus
Jücring, unfern qeiiebttn La :er,indem 84l

'ten Jahre seines Lebrne - Alters unddemz8ste«
Jahre feines geführten Predigersmtr, , n seine Freude eingehen hieß, nachdem derselbe
nach seiner letzten, am i sken Sonntage nach Trimtakis des vorigen Jahrs , noch mit vie¬
ler Munterkeit gehaltene« Predigt , werter keine Amtsgeschäftr hatte verrichten können,«nd auch bereits am 2osteu des vorigen Monats auf sein aüerunterthänigste « Gesuch, vonSr . König! . Majestät feines Amtes in Gnaden entlassen war. Er starb an einer , nochmit vielen körperlichen Leiden verbundenen Entkräftung, doch in stiller Ergebung in de»Willen seines Gottes, dem es gefiel ihn durch Leiden in seine Herrlichkeit M'.juführen.Dem vaterländischen Public», welchem er in dreien Gemeinen so viele Jahre gcdi«.net hat , und besonders allen unfern in demselben befindlichen respectiven Verwandten,auch Gönnern und Freunden des Vollendeten , machen wir diesen Travers« !! hiedurchgchvriamst und schuldigst bekannt, uicht zweifelnd , daß dieselbe an dem Verlust, welcher«nr 4 noch lebende und verhepratheke Kn,der mit Z4 noch im Leben befindlichen Kindes.Kwdern . noch immer zu früh betroffen hat, einen geneigten Antheii nehmen werden, ohneßchdie Muhe geben zu dürfen, »ns davon durch schriftliche Versicherungen zu überzeugen.

Sämtliche vachgebliebent Kinder »nd Schwiezerkinher - es sei. Verstorbene«.

Lotteriesachen.
« -r««« / 3 i^ uug der zken Masse rgten Berliner Massen-kotterieiknd sowohl auf« einem Havpreomloir, als auch bei meinen bekannte» Unter- rollerten« folgende Ge-

wiunr
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Winne gefallen : als auf No. 26162 , mit 152 Rthlr. . NW. i;g
No . 20517 und 26161 , jede mit ioo Rthlr. ^ . 2°o
No . 21944 , 24632 , 26101 uud 26122 , jede a 50Rthlr. . . . 202
No. 17088 » 20924 , 205zz , 24682 und 261iy , jede a 25 : . ir;
No . 17251 , 17261 , 17078 , 17086, 17^97, 22909, 24647,
24677 , 24678, 26m , 26129, 26lZ2, 26482, 2648z , und 26487,

jede a 22 . . . . . ZL«
Ns . IZ82, 1584, 1585, 15 »7, 159z, I4Z7Z , 14378, 14380,
27255 , 17056 , 17085 , 1709 Z , 17094 , 18435 , IYZ 72, 22514,
22522 , 22ZZZ, 22901 , 22Y22, 22928 , 22 YI 2, 2DY - 5 , 22917,
22 ^ 19 , 22926 , 229 Z 4, 2094z , 22945 , 22Y52 , 246Z6 , 246z8,

2464Z , 2464 5 , 24648 , 24650 , 24659 , 24L6O , 24661 , 24664,
24666 , 24668 , 24671 , 2467z , 2467 ; , 2467A , - 5L67, 26loz,
26125 , 26108 , 26109 , 26112 , 2611z , 26117 , 26i2Z , 26127,
26128 , 26IZ2 , 26140 , 2614z , 26145 , 26148 , 26149 , 26152,
26 : 52,26155 , 26158 , 2616z , 26164 , 26166 , 26168 , 26l6y,
L6l ? r , 26 I 7 Z , 26175 , 26179 , 26181 , 26 l 82 , 2618Z , 26184 ,
2618s , 26188 , 26190 , 26199 Md 26485 , jede Mit 18 Rthlr . . Iszo

Summa Rthlr. 2505
die Gewinne werden gleich nach Eingang des gehörigen Nachschssses von Berlin, wo die
letzter » Einsätze gemacht sind , bei Auslieferung des Original - Looses prompt ausbezahlt.
Loose zur rstea Nasse 25ten Lotterie sin » sowohl aus meinem Hauptcomkoir als auch bei
meinen Subcsllecteurs für den bekannten Preis zu haben . Die Ziehung der isten kW
ist auf de» 4km April d. I . festgesetzt. Emden , den it-en März 1791.

Elimelach I . Lev?.

2 Bei Ziehung der ; ten und letzten Nasse der 24km Berliner Classen - Lotterie,
find in meinem Haupttomtoir und bei den von mir substiturrten Unkercolleeteurs folgerte
Gewinne herausgekommen : alsNo . 21188 . mit 20s Rthlr . No 21125 . mit5vRr.
Li 14z , und87, jede mit 25 Rthlr. 21 :2z , 2 jr, 26, 28 , 69 und 92. jede mit
20 Rthlr. 21102, 4, 5 , 9, 10, 14, 18, 22 , 3Z, Z6, 38,45 , 47 , 49 , 50, 52,
54, 56 , 59 , 66, 75 , 76, 77, 78 , 82, 89 , 92, 91 , 9 Z »Nd97. jede Mit 18 RM
Mit Auszahlung dieser Gewinne wird , gegen Eislieferung der Original - Billtts, sofort
nach Vorschrift des Plans verfahren . Die Ziehung der iten Nasse der 2 ; ten Lotterie,
weiche ganz nach dem vorigen Plan eingerichtet, ist auf den 4ken April d. J . bestimmt,
und sind dazu Loose bei mir zu haben . Wittmund , den i Martii 1791.

Joseph Moses.

3 Bey Ziehung der zten und siezte» Claffe 24ter! Berlinerklaffen - Lotterie
find auf meinem Haupt komtoir folgende Gewisse heraurgekommen , als No . 25912.
12754. jede mit 152 Rthlr. 18287. 17551. mit ioo Rthlr . 17 ; 11 . mit52Mhlr-
17527 . 29. mit 25 Rthlr. 17250. 17529 . 42 mit 20Rthlr. 2395z. 57. 67 . ?l-

74. 23354 . 57. 18 ; iz . 17 . 18. 19 . 17503 - 5 . 9 - 12. iz . 14. 16 . 26 . 30 zr-
ZS Z 3 . Z 5 - 3 « . 44 - 47 - 49. 58 . 61. 67 . 6Z . 69 . 72 . 7z . 74 . I 275 Z . 24- °5«

I74S7.



17207 . mit ! 8 Rthlr. Die Gewinne werde « sogleich ausbezahlt. Mltkoose ju der 2Sten
Berliner Lotterie , wovon der Plan nnveräodert, und deren Ziehung auf den 4ten Aprtt
^ßsesetzt ist , kann gedient werden . Emden den iten Mer; 179 r.

Lipman Samson.

Mettwurst a Pf.
Speck
Trocken dito
Schweiufett oder Rüffel
Eine Lonne gut Bier

Ein Krug davon
Eine Tonne dünn Bier

Du « rüg dq^ n

I

8
«

8

L Rthlr.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich-
für den Monat Marz 1791.

Ein Rockenbrodt von 8 ! Pfund - « -
Zwey Eyerbrödke, Puffen und Frantzbrodt zu 6 Loth S L
Zwey Schoonroggen ganz von Writzenmchl a 6 Loth S I
Zwey dito , theils von Rocken theils von Weitzen a 7 Loth s -
Zwey Sauerbrödte zu 8 Loth r s j
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund s 8

die mitlere Sorte « ä
die geringere oder zte Sorte »

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel a PfL ^ ^ .
das vorder Viertel

^ ' '
die mitl. Sorte , das hinter Viertel 8 ^

das vorder Viertel >
die geringere oder z te Sorte im DurchschM

Schaaf« oder Lamsteisch das beste a Pfund » ? ?
Schweinfleisch a Pfund , , s '

4
D

-4ß3t
3
s
-z
2 i

St.
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